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Pressemitteilung Nr. 34/2024 

vom 30. April 2024 

 

 
Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen gemeinschaftlichen besonders schweren Raubes 
 

4 KLs 42 Js 900008/24 - Beginn: Montag, den 06. Mai 2024, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  gemeinschaftlicher besonders schwerer Raub 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden 42- und 29-jährigen Angeklagten vor, am frühen Morgen 
des 27.01.2024 in einer Lokalität in der Fritz-Reuter-Straße in Bremerhaven den Geschädigten 
umklammert und Pfefferspray in seine Augen gesprüht zu haben. Die Angeklagten sollen den 
Geschädigten zu Boden gestoßen und dort gemeinsam auf ihn eingeschlagen und eingetreten 
haben. Sodann sollen sie die u.a. mit Bargeld sowie EC- und Kreditkarten gefüllte Geldbörse des 
Geschädigten an sich genommen und sich vom Tatort entfernt haben. Der Geschädigte soll starke 
Schmerzen in den Augen sowie Schürfwunden am Ellenbogen und Schienbein erlitten haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, den 14. Mai 2024, 
Freitag, den 24. Mai 2024, um 14:00 Uhr, 
Donnerstag, den 13. Juni 2024, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben).  

 

 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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